
 

Bericht der Volleyballsparte  
zur Jahreshauptversammlung 2015 
 
 

Die Volleyballsparte hat erstmals nach sechsund- 
zwanzig überaus erfolgreichen Jahren in der Saison 
2014/2015 nicht mit einer Mannschaft an Punktspielen 
teilgenommen. Das junge aufstrebende Damenteam 
musste im Sommer 2014, nach dem plötzlichen Ausfall 
ihrer Trainerin Gertrud Jans, zurückgezogen werden. 

Trotz aller Bemühungen war es nicht gelungen einen Ersatz  für die Trainingsleitung und 
die Punktspielbetreuung in der Kreisliga zu finden.  
 
Aufgrund der guten Beziehungen zum Vorstand des Ostfriesischen Volleyballverbandes 
(VVO) wurde der schon bestehende Spielplan abgeändert und auf ein Bußgeld seitens des 
Landesverbandes (NVV) verzichtet.  
 
Um den Mädchen weiterhin das Volleyballspielen in einer Punktspielmannschaft zu 
ermöglichen, wurde ein kurzfristiger Wechsel zur VG Aschendorf/Papenburg zugelassen. 
Aufgrund der guten Stapelmoorer Trainingsarbeit, haben sich die Spielerinnen in der 
Bezirksliga- und in der Bezirksklassenmannschaft des Nachbarvereins integrieren können. 
 
Aber auch bei der Teutonia wird noch Volleyball gespielt. Seit vielen Jahren gibt es die 
Montags- und die Donnerstagsgruppe. Spielerinnen und Spieler, die früher für Stapelmoor 
in verschiedenen Punktspielmannschaften auf dem Feld standen, trainieren und spielen 
hier mit talentierten Hobbyspielerinnen und –spielern. Die Donnerstagsgruppe wird seit 
vielen Jahren von Jürgen Hansen betreut. Montags teilen sich seit dem Sommer mehrere 
erfahrene Frauen und Männer die Leitung der Gruppe. 
 
Wie in den vergangenen Jahren wurde in der Volleyballsparte sehr sparsam 
gewirtschaftet und der Jahresetat bei weitem nicht ausgeschöpft. Da die Abgaben an die 
Verbände im kommenden Jahr sinken werden, weil keine Punktspielmannschaft 
gemeldet wurde, hat der Spartenleiter eine Reduzierung des Abteilungsetats um die 
Hälfte vorgeschlagen, um den Gesamthaushalt zu entlasten. 
 
Für die gute Zusammenarbeit möchte ich mich bei den Mitgliedern des Vorstandes 
bedanken! 
 
 
 
Stapelmoor, 22. Februar 2015 
Hermann Jans, Spartenleiter 
 


